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Stuttgart, den 21.06.2021 

Stellungnahme des Landeselternbeirates zur 
Rahmenvorgabenverordnung Lehramtsstudiengänge 

(Rahmen-VO-KM) 
 
Der Landeselternbeirat (LEB) hat sich auf seiner Sitzung am 18.6.2021 eingehend mit der Rahmen-
vorgabenverordnung Lehramtsstudiengänge befasst.  
 
 
Der LEB stimmt der Rahmenvorgabenverordnung Lehramtsstudiengänge grundsätzlich zu. 
 
 
Auf folgende Punkte möchte der LEB jedoch hinweisen: 
Der LEB begrüßt es, dass die Ausbildung der Lehrer*innen für Islamische Religionslehre in Baden-
Württemberg stattfindet. 
Für bedenklich hält der LEB aber, dass zum Vorbereitungsdienst im Fach Islamische Religionslehre die 
Zugehörigkeit zum Islam sunnitischer Prägung Voraussetzung ist. Dem LEB ist bewusst, dass sich bis-
her nur der Sunnitischen Schulrat als Vertragspartner gegründet hat, weshalb der Lehrplan sunnitisch 
geprägt sein wird.  
 
Die Bedenken des LEB zielen auf mehrere Punkte: 
 
a) Diese Regelung läuft faktisch auf ein Berufsverbot für Absolvent*innen hinaus, die nicht dem 

Islam sunnitischer Prägung angehören, unabhängig vom erfolgreichen Bestehen des erforderli-
chen Studiums. 
 

b) Die Bezeichnung „Islamische Religionslehre“ in diesem Zusammenhang ist schlicht falsch, da nur 
eine Richtung des Islam gelehrt wird, was durch den Ausschluss von Kandidat*innen anderer is-
lamischer Richtungen noch verstärkt wird. Korrekterweise müsste von „Sunnitischer Religions-
lehre“ gesprochen werden (äquivalent zu Katholischer bzw. Evangelischer Religionslehre). 

 
In diesem Zusammenhang möchte der LEB seine Forderung danach wiederholen, einen umfassenden 
Ethikunterricht auf- und auszubauen, der auch Einblicke in die verschiedenen Religionsgemeinschaf-
ten und Konfessionen beinhaltet. Ein vollwertiger Ethikunterricht ist gerade auch für diejenigen Schü-
ler*innen wichtig, die sich keiner der angebotenen Religionslehren zugehörig fühlen. 
 
 
Für den 19. Landeselternbeirat 

 
Michael Mittelstaedt 
Vorsitzender 
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